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Dr. Horst Rehberger, Wirtschaftsminister a.D.
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Entwicklung der EEG Kosten

Zum Vergleich: Kosten für Gotthard Basistunnel 12 Mrd €

Zum Vergleich: Kosten für zwei Gotthard Basistunnel 24 Mrd €



Zunehmende Schallemissionen durch zunehmende Anlagengröße

Lieber Wälder als Windräder! Berlin, 03. September 2020 www.energievernunft-mitteldeutschland.de www.vernunftkraft.de



Wolkenbildung offshore / onshore durch vertikalen Lufttransport

www.energievernunft-mitteldeutschland.de



Abnahme der Windgeschwindigkeiten - steigender Luftdruck
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Blattkantenerosion an WKA - Emission von Mikroplastik
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Ziel der Klima- und Energiepolitik:  Reduktion CO2

Möglichkeiten der CO2-Reduktion:

➢ Europ. Emissionshandel (EU-ETS, 25 €/t), nat. Emissionshandel (BEHG, 25 €/t)

➢ CO2-Emissionen „abschalten“ (Kohle- und Verbrenner-Ausstieg“) und Ersatz durch EE 

(Windkraft und Solar)

➢ CO2-Abscheidung und Speicherung (CCS) – in D nicht erwünscht/erlaubt  (EU ja)

➢ CO2-Abscheidung und Verwertung (erst am Anfang der Entwicklung)

➢ Teil der Treibhausgasminderung durch Klimaschutzprojekte in Drittstaaten realisieren 
(Forderung z.B. DIHK, was nach Kyoto und auch Paris möglich ist, in D aber nicht angewendet)

➢ Nutzung der Natur (ökol. Lösung, natürliche Verwertung)

6 CO2 + 6 H2O = C6H12O6 + 6 O2 (Fotosynthese). 

➢ Lösung: Klimaschutz mit der Natur, nicht gegen sie: Lieber Wälder als Windräder!
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Das  Konzept „Lieber Wälder als Windräder“

➢ Ein Hektar Wald speichert/neutralisiert ca. 10 t CO2/Jahr

➢ Die anthropogenen CO2-Emissionen Deutschlands betragen ca. 750 Mio. t/Jahr                       

(= 2% der weltweiten anthropogenen CO2-Emissionen).

➢ Damit werden 75 Mio. ha Wald benötigt, um die deutschen CO2 Emissionen zu kompensieren

➢ Weltweit stehen  ca. 900 Mio. ha Flächen für Aufforstungen zur Verfügung. 

➢ Damit würden unter 10 % (8,3%) dieser Fläche ausreichen, um die gesamten CO2 Emissionen 

Deutschlands zu kompensieren.  

➢ Ein Baum speichert ca. 10 kg CO2/Jahr, über 50 Jahre (Lebenszeit) = 500 kg CO2

➢ Die Pflanzung eines Baumes kostet ca. 5 Euro. 

➢ 10 Euro = 2 Bäume = 1 t CO2 - Bindung

➢ 10 Euro pro t CO2 - Abgabe genügen, um über Baumpflanzungen eine t CO2 zu kompensieren.
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Forderung an die Politik: Schaffung eines Wälder-CO2-Kompensationssystems

➢ Pariser Abkommen erlaubt Nutzung internationaler Klima-Instrumente. 

LULUCF-Verordnung ab 2021, aber sehr begrenzt und damit wirkungslos. 

➢ Forderung: Im EU-CO2-Emissionshandelssystem (EU-ETS) und im nationalen CO2-

Emissionshandelssystem für Wärme und Verkehr (BEHG) wird die unbegrenzte Option einer 

Treibhausgaskompensation durch zusätzliche Bäume/Wälder aufgenommen. 

Bisher gehen die Mittel aus EU-ETS (D) (ca. 25 €/t =3 Mrd. €/a ) in Klimafonds und Mittel aus BEHG    

(25 €/t =7 Mrd. €/a) sollen in Subventionierung der EE gehen - CO2-Reduktion jeweils fraglich.

➢ Diese Mittel (bis max. 10 Mrd. € / Jahr) fließen in zusätzliche Baumpflanzungen und Aufforstungen 

bzw. in den Ankauf bedrohter Waldflächen im In- und Ausland. 

➢ Nach Berechnungsschlüssel werden CO2-Mengen durch definierte Waldflächen dauerhaft 

abgegolten. Dies führt auch zu einer Kostenentlastung der Zahlungspflichtigen (10 € / t CO2).

➢ Die Deutsche Emissionshandelsstelle (DEHSt) setzt das CO2-Wälder-Kompensationssystem 

um (erfasst geeignete Flächen im In- und Ausland, schließt Verträge, finanziert die Aufforstungen bzw. 

Pflege und Erhalt). 
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